
Fremdsprachen

Unsere zwei Ausbildungsrichtungen be gin-
nen ab der 5. Jahrgangsstufe mit Eng lisch als
erster Fremd sprache. Im Wirt schafts- und
Sozialwissenschaft lichen Zweig wird ab der
6. Jahrgangsstufe als zweite Fremd spra che
wahl weise Fran zösisch oder Latein un ter  -
richtet. Im Sprachlichen Zweig wird ab der
6. Jahr gangsstufe Latein und ab der 8. Jahr-
 gangs stufe Französisch gelehrt. Ab der 10.
Jahrgangsstufe kann in beiden Zweigen
Spanisch als spätbeginnende Fremdsprache
gewählt werden. Es ersetzt dann die zweite
Fremdsprache.

Bildung und Erziehung

Wir legen Wert auf 
– die Vermittlung fundierter und umfassen-

der Kenntnisse und grundlegender Bil -
dung im Rahmen einer Erziehung, die
sich an christlichen Grundsätzen orientiert

– eine freundliche, harmonische und fami-
liäre Atmo sphäre, die von gegenseitigem
Ver trau en zwischen Eltern, Schü lern und
Leh rern geprägt ist

– einen motivierenden und innovativen
Un ter  richt, an dem unsere Schülerinnen
und Schü ler mit Interesse und Freude ak -
tiv teilnehmen.

Sehr geehrte Eltern,

wir freuen uns, dass Sie sich über unsere Schule informieren wollen, und danken Ihnen für
Ihr Interesse.

Das Ringeisen-Gymnasium ist ein privates, staatlich anerkanntes Gymnasium für Mädchen
und Jungen. Für Aufnahmeverfahren, Lerninhalte, Leistungsbewertung und Abitur (All ge -
meine Hoch schulreife) gelten dieselben schulrechtlich festgelegten Bedingungen wie an
staatlichen Gymnasien in Bayern. Gleiches gilt für die Kostenfreiheit des Schulweges. Das
Gymnasium in Bayern ist im Umbruch. Was auch immer an Vorschlägen angeboten wird –
wir werden die für Sie und Ihre Kinder bestmögliche Lösung erarbeiten und umsetzen. 

Träger der Schule sind die Franziskanerinnen der St. Josefskongregation. Grundlagen für
die Erziehungs- und Bildungsziele sind daher christliche Glaubens- und Wertvorstellungen. 
Unser Ziel ist es, den Schülerinnen und Schülern ein Heranwachsen zu lebensbejahenden,
lebenstüchtigen, toleranten und mündigen Persönlichkeiten zu ermöglichen, die ihr priva-
tes und berufliches Leben verantwortlich gestalten.
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Josefsplatz 1
86513 Ursberg
Telefon: (08281) 92-3609
Fax: (08281) 92-3690
E-Mail: sekretariat@ringeisen-gymnasium.de
Internet: www.ringeisen-gymnasium.de

Elterninformation: 
Mittwoch, 1. Februar 2017, 19.00 Uhr
Tag der offenen Tür für Kinder und Eltern:
Samstag, 25. März 2017, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr



Elternmitwirkung

Weil uns die enge Zusam men arbeit mit
den Eltern sehr viel bedeutet, haben wir
eine ei ge ne, genau auf die Be dürf nis se un -
serer Schu le abgestimmte Eltern mit wir-
 kungsord nung. Schule wird darin definiert
als Erzie hungs- und Verant wor tungs  ge-
 mein schaft. Die Elternschaft jeder Klasse
hat direkte Ansprechpartner (Klassenel-
ternspre cher). Jede Jahrgangsstufe ist mit
mindestens ei nem Erzie hungs berechtigten
im Eltern beirat vertreten. Die Kom muni ka-
tion zwischen den Eltern und der Schule
wird deutlich verstärkt zum Wohl der
ganzen Schul familie. Zudem gewinnen
Schul feste, Pro jekt tage und Ad vents basare
mit der regen Beteiligung der Eltern erheb-
lich an Dyna mik und Vielge stal tigkeit. 

Wahlkurse -- Arbeitsgemeinschaften

Neben den pflichtgemäßen Unterrichtsfä -
chern bie ten wir im Sinne einer umfassen-
den Bildung und musischen Erziehung
zahlreiche Wahl fächer und Arbeitsgemein-
 schaf ten an: Akro batik und Jonglieren, Blä -
ser gruppen, Chor, Orchester, Sanitäts-
 dienst, Fuß ball, Instru men tal unterricht,
Golf, Schach, Zehn-Finger-System/Text-
ver ar bei tung, Schü ler zei tung, Tanz, The a-
ter grup pe, Robotik. Auch zahlreiche Wett-
 be werbs er folge gingen aus den Arbeitsge-
 mein schaf ten hervor. Spe ziell in den 5. und
6. Klassen führen wir für alle Schü lerinnen
und Schüler Kurse zum Thema „Lernen
lernen“ durch und intensivieren ihre musi-
schen Fähigkeiten in Orchester-, Chor- und
Orffgruppen.

Fahrten und Exkursionen

Zur Vertiefung der Lerninhalte und zur
Erwei terung des Horizonts sind uns außer-
 unter richt liche Aktivitäten wie religiöse
Einkehr tage, unterrichtsbegleitende Exkur-
 sio nen, Ber linfahrt, Parisfahrt, Skikurse
und Chor- oder Orches terfreizeiten wich  -
tig. Von gro ßer Bedeu tung sind auch die
Stu dien fahrten, z. B. nach England oder
nach Griechenland, sowie der Schüleraus-
tausch mit unserer Partnerschule in Colmar
(Frankreich). Auch der musikalische Aus -
tausch mit den Azoren ist eine große Be rei-
cherung für das Schulleben.

Ausstattung der Schule

Die Schule ist mit Lehrkräften personell gut
versorgt; die Klassenzimmer sind schüler-
freundlich ausgestattet; den naturwissen-
schaftlichen Fächern sowie den Fächern
Mu sik und Kunst stehen alle notwendigen
technischen Ein richtungen in den entspre-
 chen den Lehr- und Übungsräumen zur
Verfü gung. Gleiches gilt auch für die
moderne EDV-Aus stattung: Circa 60 ver -
netzte Ar beits plätze mit Internet anschluss
sind für zahlreiche Anwen dungen in den
zwei großen Computerräumen vorhanden.
Zusätzliche fahrbare und tragbare Lap top-
Beamer-Kombinationen ermöglichen den
Einsatz von Computern mit Zugang zum
Internet in allen Unterrichts räumen. Seit
einigen Jahren testen wir auch in ter aktive
Whiteboards, die die konventionellen Ta -
feln er setzen oder er gän zen. Inzwischen
sind 16 solche Anlagen im Einsatz. Da sich
diese Technik bewährt hat, werden wir alle
Unterrichtsräume damit ausstatten. Alle
fachbezogenen Räu me (Kunst, Musik, Na -
tur wissenschaf ten) sind mit fest installierten
Computer-Bea mer-Anlagen eingerichtet. 

Da rüber hinaus bietet das Ringeisen-Gym -
 nasium einen schönen Meditations raum
oberhalb der Ka pelle, eine gut ausgestattete
Bib lio thek (mit Computer ar beits plätzen)
und eine mo dern eingerichtete Mehr zweck  -
halle für Sportun ter richt und große Schul-
 veranstaltungen. Eine der zahlreichen bauli-
chen Besonder heiten unserer Schule ist das
Kellertheater, das zwischen den zwei Meter
dicken Grundmauern des alten Prämonstra-
 tenser klosters seinen Platz hat. In diesem
historischen Gewölbe mit moderner Technik
führen unter anderem die Ober stufenkurse
„Darstellendes Spiel“ ihre Stü cke auf.

Das Ringeisen-Gymnasium in St. Josef

Unsere Schule befindet sich in den alten,
ehrwürdigen Mauern von St. Josef. Dieses
Bauwerk, das Teile der alten Kloster anlage
und Gebäude aus der Zeit Ringeisens umfas-
st, wurde innen und außen kom plett neu
gestaltet und zeitgemäßen An forderungen
des Schulbetriebs angepasst. Die alte Urs ber-
ger Theaterhalle wurde zur modernen Aula
für Veranstaltungen aller Art umgebaut und
mit einer Küche und Cafe teria für die
Mittagsver pfle gung ergänzt. R
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Mittags- und Nachmittagsbetreuung

Freiwillige Wahl kur se und Arbeitsgemein-
 schaften werden na türlich immer am Nach-
mittag gegeben. Bei Bedarf organisieren
wir speziellen Förder un ter  richt für die 6.
bis 10. Klas sen. Darüber hinaus be steht für
die Kin der in der Unterstufe von Montag
bis Donnerstag die Möglich keit, in Ruhe
und unter Auf sicht ihre Haus auf ga ben zu
bearbeiten. Danach ist eine vielfältige Frei-
zeitgestaltung möglich. Damit die Bewe-
gung nicht zu kurz kommt, stehen Tisch-
tennis plat ten, Basketball körbe, ein Beach-
volley ball feld, kleine Fußballtore und eine
Kletter wand zur Verfügung. 

Freie Stillarbeit (FSA)

Freie Stillarbeit ist eine offene Unter richts-
 form, in der die Schülerinnen und Schüler
selbsttätig eigens für sie aufbereitete Lehr-
 planinhalte erarbeiten und vertiefen. Dies
fördert die Selbstständigkeit beim Lernen in
besonderer Weise. In der 5. Jahrgangsstufe
sind Geo graphie, Deutsch und Mathe ma tik
beteiligt . Für das selbstbestimmte Ler nen in
diesen Fächern stehen pro Woche insgesamt
drei Schulstunden zur Ver fügung. In allen
an deren Stunden und in den weiteren Fä -
chern findet klassischer Unter richt statt.
Selbst verständlich erfahren die Kinder bei
Bedarf auch in den Still arbeitsphasen Un ter-
 stützung durch die anwesenden Lehr kräfte. 

Zusammenarbeit mit Partnern

Das Ringeisen-Gymnasium ist vielfältig
vernetzt und arbeitet mit zahlreichen Part-
 nern zusammen. Hier eine kleine Auswahl:
– Dominikus-Ringeisen-Werk (Praktika)
– Politische Institutionen von der Ge mein-

 de Ursberg bis zum Bundestag
– ADAC Südbayern (Straßenverkehr)
– Max-Planck-Institute, Garching (Physik)
– LEW (Energie und Schule)
– Allgäu-Schwäbischer Musikbund
– AOK, Barmer GEK (Bewerbungstraining)
– Katholische Studierende Jugend
– Jobcenter Memmingen (Berufsberatung)
Außerdem liegt uns die intensive Zusam-
 menarbeit mit den Grundschulen in unserer
Umgebung sehr am Herzen. Wir pflegen sie
durch gegenseitige Unterrichtsbesuche der
beteiligten Lehrkräfte.

Ausbildungsrichtungen

Wo liegen die Unterschiede und Gemein-
 sam kei ten zwischen dem Wirtschafts- und
Sozialwissenschaftlihen Gymnasium (WSG)
und dem sprachlichen Gymnasium (SG)?
Im WSG spielen die sozialkundlichen
Fächer ab der 8. Jahr gangsstufe eine wichti-
ge Rolle; Sozial kunde ist Kernfach. Im
Sprachlichen Gymnasium wird ab der 8.
Jahrgangsstufe Französisch mit fünf Wo -
chen stunden unterrichtet. Natürlich füh ren
beide Zweige in gleicher Weise zur All ge-
meinen Hoch schul reife.

Vielfältiges Schulleben

Immer wieder werden am Ringeisen-Gym -
nasium große Schul projekte zu fachüber-
greifenden Themen veranstaltet, z. B. „Un -
sere Schule und ihr Umfeld“, „Amerikatag“,
„Tag der Na turwissenschaften“, „Frank-
reichtag“, „Energie macht Schule“. Zahlrei-
che Musical-Produktionen gingen hier
schon mit sehr großem Erfolg über die Büh -
ne, z. B. „Joseph“, „Vampire“, „Sugar“ und
„All that Jazz“. Im Frühjahr 2016 stand die
große Sportshow mit Tanz, Akrobatik und
Schwarzlicht-Theater auf dem Programm,
in der die Schülerinnen und Schüler ihre
besonderen Talente zeigen konnten. 

Während des ganzen Schuljahres finden
Kon zerte statt. Mit ihren Auf führun gen
begeistern die Thea ter gruppe der Unter-
und Mittelstufe sowie die Oberstufenkurse
„Darstellendes Spiel“ ihr Publikum. Die
Teilnahme an Wettbewer ben (Wertungspie-
le des ASM, Jugend trainiert für Olympia,
Plan spiel Börse, Landeswettbewerb Mathe-
matik) ist selbst  verständlich und führt zu
beachtlichen Er folgen. Mehrmals bereits
waren Sportmann schaf ten unserer Schule
Sieger auf Landes ebene, zuletzt 2015 im
Tischtennis. Immer bringen sich die Schü l e-
rinnen und Schüler mit Können und Be gei-
sterung ein und viele weitere Mitglie der der
Schul familie tragen zum Ge lingen bei.

Der Adventsbasar am Samstag vor dem
ersten Advent verbindet mit seinem bunten
Pro gramm gemütliches Beisammensein und
karitatives Engagement. Beim Faschings ball
wird ausgelassen gefeiert. Das Schulfest
schließ lich ermöglicht der ganzen Schule,
das Schuljahr fröhlich zu beenden. R
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Aufnahmebedingungen

Schülerinnen und Schü ler können aufge-
nommen werden, wenn sie im Übertritts-
 zeugnis als geeig net für den Bil dungs weg
eines Gym na siums be zeich net sind (Durch-
 schnitt aus Deutsch, Mathematik sowie
Heimat- und Sachunterricht bis 2,33) oder
sich erfolgreich dem Probeunterricht unter-
zogen haben.

Anmeldung

Die Anmeldung findet statt am:

Donnerstag, 4. Mai 2017,
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr,
Lehrerzimmer, Ebene 1

Wenn Sie an diesem Tag verhindert sind,
setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung
und vereinbaren einen anderen Termin.

Zur Anmeldung benötigen Sie eine Ge -
burts  urkunde Ihres Kindes oder das Fami-
 lien stamm buch (jeweils zur Einsichtnah-
 me) sowie das Über  tritts zeugnis im Origi-
 nal zum Ver bleib an der Schule. Wenn Sie
möchten, können Sie am Tag der offenen
Tür die Möglichkeit zur unverbindlichen
Vor an meldung nutzen. Wir hätten dann
am Anmeldetag bereits Ihre Daten vorlie-
gen. Dies würde das Verfahren erheblich
be schleunigen. Umfassender Daten schutz
ist dabei selbstverständlich gewährleistet.

Schulvertrag und Schulgeld

Mit den Eltern bzw. Erziehungsberech tig-
 ten der neu eintretenden Schülerinnen und
Schü ler schließen wir einen Schul ver trag.
Er regelt auch die Entrichtung des Schul-
 gelds, das sich aus dem staatlichen Schul-
 geldersatz und dem Eigen an teil der El tern
bzw. Erziehungsberechtigten zusammen-
setzt. Dieser Ei genanteil wird pro Schuljahr
für elf Mona te erhoben und richtet sich
nach der Anzahl der gleichzeitig unsere
Schule besuchenden Kinder der Familie. Es
gilt folgende Staf felung:
– erstes Kind: 30,– € monatlich
– zweites Kind: 15,– € monatlich
– weitere Kinder: frei.

Ein Materialbeitrag, wie er an vielen Schu-
 len üblich ist, wird dann nicht erhoben. 

Weil niemand aus finanziellen Gründen
am Besuch unserer Schule gehindert
werden soll, kann auf Antrag bei der Schul-
 leitung der Eigenanteil des Schulgelds
reduziert bzw. erlassen werden. Die St. Jo -
sefs kongregation als Träger unserer Schule
hat dazu, gemessen an der Perso nen zahl
des Haus haltes, monatliche Netto-Ein kom -
mens höhen festgelegt, bei deren Unter-
 schrei tung nur ein reduzierter oder gar
kein Eigenanteil gezahlt werden muss. 

Förderkreis

Der Förderkreis des Ringeisen-Gym na si-
 ums der St. Josefskongregation
– besteht seit 39 Jahren
– ist nach der Gemeinnützigkeits ver ord-

 nung als besonders förderungswürdig
an erkannt

– hat das ständige Bestreben, unser Gym -
na sium ideell und materiell zu unter-
stützen und zu fördern

– freut sich stets über neue Mitglieder
(Min destbeitrag pro Schuljahr: 13,– €).

Wir freuen uns, wenn Sie beitreten.

Haben Sie weitere Fragen?

Wir informieren und beraten Sie gerne in
allen Punkten, die Sie interessieren:

– Rufen Sie uns an:
Sekretariat, Telefon: (08281) 92-3609

– Besuchen Sie unsere Homepage:
www.ringeisen-gymnasium.de

– Kommen Sie vorbei:
Josefsplatz 1, 86513 Ursberg

Mit freundlichen Grüßen

Direktorat und Kollegium des Ringeisen-
Gymnasiums der St. Josefskongregation

gez. Georg Gerhardt, OStD i. K.
SchulleiterR
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